
Sebastian Kurz - Chronologie 
• 26. August 2014 Michael Spindelegger, wichtiger Förderer von Sebastian Kurz, tritt als ÖVP-Chef und 

Vizekanzler zurück. Ihm folgt noch am gleichen Tag Reinhold Mitterlehner nach. 

• 14. Mai 2017 Der Parteivorstand der ÖVP bestimmt Kurz zum neuen Parteichef. Vier Tage zuvor war 

Mitterlehner von seinen Ämtern zurückgetreten. Kurz weigert sich, die Nachfolge Mitterlehners auch 

als Vizekanzler anzutreten. 

• 15. Oktober 2017 Die neuerdings (= seit kurzem) türkise ÖVP mit Spitzenkandidat Kurz erreicht bei 

der Nationalratswahl 2017 als Sieger 31,5 Prozent. In der Folge werden Verhandlungen mit der FPÖ 

aufgenommen. 

• 18. Dezember 2017 Kurz wird Nachfolger von SPÖ-Kanzler Kern als neuer Bundeskanzler und von 

Bundespräsident Van der Bellen angelobt (= vereidigt). Er ist zu diesem Zeitpunkt mit 31 Jahren der 

weltweit jüngste amtierende Regierungschef. 

• 17. Mai 2019 Das Ibiza-Video wird veröffentlicht. Es ist der Anfang vom Ende der türkis-blauen 

Bundesregierung. Zunächst tritt Vizekanzler und FPÖ-Chef Heinz-Christian Strache zurück. Die 

Freiheitlichen weigern sich aber, Innenminister Herbert Kickl auszuwechseln. Auf Vorschlag von Kurz 

entlässt Van der Bellen Kickl, die blaue Regierungsriege tritt zurück. 

• 30. Mai 2019 Brigitte Bierlein wird zur Bundeskanzlerin designiert und mit der Bildung einer 

Expertenregierung beauftragt. Drei Tage zuvor hatte der Nationalrat der Regierung das Misstrauen 

( Vertrauen) ausgesprochen, Van der Bellen enthob die Mitglieder der Regierung Kurz I ihrer 

Ämter. 

• 29. September 2019 Die ÖVP fährt unter Kurz mit 37,5 Prozent einen fulminanten Wahlsieg ein. Die 

zweitplatzierte SPÖ stürzt auf 21,2 Prozent ab. 

• 12. November 2019 Beim damaligen Öbag-Chef Thomas Schmid sowie Ex-Finanzminister Löger und 

Casinos-Aufsichtsratschef Walter Rothensteiner sowie seinem Stellvertreter Josef Pröll finden 

Hausdurchsuchungen (= Razzien) statt. Die Ermittlungen gehen auf vermuteten Postenschacher 

(schachern = jidd. „handeln“) bei der Casinos Austria AG zurück. 

• 7. Jänner 2020 Die türkis-grüne Bundesregierung Kurz II wird angelobt. Es ist der erste 

Regierungspakt zwischen ÖVP und Grünen auf Bundesebene. 

• 4. Juni 2020 Der Ibiza-Untersuchungsausschuss (= Ermittlung im Parlament) startet. Am 24. Juni sagt 

Kanzler Kurz erstmals vor dem Gremium aus. Einen zweiten Auftritt gibt es am 1. Juli 2021. 

• 11. Februar 2021 Bei Finanzminister Gernot Blümel (ÖVP) findet eine Hausdurchsuchung statt. 

• 12. Mai 2021 Es wird bekannt, dass Kanzler Kurz von der Wirtschafts- und 

Korruptionsstaatsanwaltschaft (WKStA) als Beschuldigter geführt wird. Gegen ihn wird ermittelt, weil 

er der Falschaussage bei seinem ersten Auftritt vor dem Ibiza-U-Ausschuss verdächtigt wird. Kurz und 

sein Kabinettschef Bernhard Bonelli sollen falsch über Vorgänge rund um die Bestellung des Öbag-

Aufsichtsrats informiert haben. 

• 6. Oktober 2021 Im Bundeskanzleramt sowie in Büros im Finanzministerium werden von der WKStA 

Razzien durchgeführt. Betroffen sind unter anderem Kurz-Sprecher Johannes Frischmann, Gerald 

Fleischmann, der Medienbeauftragte des Kanzlers, sowie Kurz-Berater Stefan Steiner. 
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